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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1964 Großaltenstädten : TTC 1964 Großaltenstädten II 
Samstag, 17.09.2022, 15:30 Uhr

Remis zwischen dem TTC 1964 Großaltenstädten und dem 
TTC 1964 Großaltenstädten II

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC 1964 Großaltenstädten II beim Auswärtsspiel in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 am
Samstagnachmittag vom TTC 1964 Großaltenstädten. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Alt / Laforce das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.
Die Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Thomas Laforce, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hartmann / Hartmann hatten ihre Gegner Hartmann / Paul
beim klaren 11:5, 12:10, 14:12 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Es dauerte
eine Weile, bis Hartmann / Kliem ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Alt / Laforce hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. 9:11, 11:7, 11:2, 15:17, 11:4 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Groh / Hartmann und Gröbel / Alt den letzten Ballwechsel spielten. Das war
nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Sascha Hartmann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Nicolas Hartmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim 3:1-Sieg gegen Thomas
Alt kam Eyke Sokrates Hartmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Einen
langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn
überließ Eric Hartmann seinem Gegner Andreas Gröbel beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Guido Kliem dann
das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Laforce abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Steffen Groh und Daniel Paul, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Kevin
Hartmann und Jannik Alt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1964 Großaltenstädten und
TTC 1964 Großaltenstädten II. In vier Sätzen verlor Sascha Hartmann seine Partie gegen Thomas
Alt, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Eyke Sokrates
Hartmann gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Nicolas Hartmann sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 11:3, 11:3, 11:6. Mit 1:3 verlor danach Eric Hartmann seine Partie
gegen Thomas Laforce, in die Hartmann anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als
großer Favorit gegangen war. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lange umkämpft war wenig später
das Spiel zwischen Guido Kliem und Andreas Gröbel, ehe sich der Spieler des TTC 1964
Großaltenstädten mit 2:11, 12:10, 13:11, 11:13, 11:3 durchsetzen konnte. Steffen Groh hatte gegen
Jannik Alt wiederum beim 8:11, 11:13, 6:11 kaum eine Chance. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Kevin Hartmann gegen Daniel Paul nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 15:13, 8:11, 11:3, 13:11
nicht verloren. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Eine knappe Niederlage gab es
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derweil indes für Hartmann / Hartmann beim 9:11, 11:2, 9:11, 11:6, 8:11 gegen Alt / Laforce. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022
gegen die SG 66 Hohenroth, während der TTC 1964 Großaltenstädten II am 24.09.2022 gegen den
TTC Merkenbach 1984 antritt.

 Statistik:
 TTC 1964 Großaltenstädten

Doppel: Hartmann / Hartmann 1:1, Hartmann / Kliem 0:1, Groh / Hartmann 1:0 
Einzel: S. Hartmann 1:1, E. Hartmann 2:0, E. Hartmann 1:1, G. Kliem 1:1, S. Groh 0:2, K. Hartmann
1:1 

 TTC 1964 Großaltenstädten II
Doppel: Alt / Laforce 2:0, Hartmann / Paul 0:1, Gröbel / Alt 0:1 
Einzel: T. Alt 1:1, N. Hartmann 0:2, T. Laforce 2:0, A. Gröbel 0:2, J. Alt 2:0, D. Paul 1:1


